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B 1179

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung
gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO
Die Stadt Regensburg, Bauordnungsamt, 
erteilte mit Bescheid vom 21. Septem-
ber 2018 (Az. 569/2018) der Luise Händl-
maier Immobilien GmbH & Co. KG die be-
antragte baurechtliche Genehmigung für 
die Nutzungsänderung einer Büroeinheit 
in eine Wohneinheit auf dem Grundstück 
Fl.-Nr. 3376 der Gemarkung Regens-
burg, Anwesen Hoppestr. 5. Die Genehmi
gung beinhaltet die Nutzungsänderung ei-
ner Büroeinheit im Dachgeschoss in eine 
Wohneinheit sowie den Anbau einer Ram-
pe für die Arztpraxis im Erdgeschoss.

Der Baugenehmigung für das oben be-
schriebene Vorhaben liegen die mit amt-
lichem Prüfvermerk vom 21. September 
2018 versehenen Bauvorlagen zugrunde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
(in Form dieser öffentlichen Bekanntma-
chung) Klage beim Bayerischen Verwal-
tungsgericht Regensburg, Haidplatz 1, 
93047 Regensburg, schriftlich, zur Nie-
derschrift des Urkundsbeamten der Ge-

schäftsstelle dieses Gerichts oder elekt-
ronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen Form erhoben werden. 
Die Klage muss den Kläger, die Beklagte 
(Stadt Regensburg) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Urschrift 
oder in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten bei-
gefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Monatsfrist wird mit dem Tage dieser 
öffentlichen Bekanntmachung in Lauf ge-
setzt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 Bayer. Bau-
ordnung). Eine Klageerhebung in elek-
tronischer Form per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet keine 
rechtlichen Wirkungen. Nähere Informa-
tionen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Verwaltungsgerichts-
barkeit (www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten in-
folge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig.

Sonstiger Hinweis:
Nachbarn des Bauvorhabens können die 
Akten des Baugenehmigungsverfahrens 
beim Bauordnungsamt der Stadt Regens-
burg (Neues Rathaus, 3. Obergeschoss, 
Zi.Nr. 3.044) während der allgemeinen 
Geschäftszeiten (Montag, Dienstag und 
Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr sowie am 
Donnerstag von 8.00 bis 13.00 Uhr und 
von 15.00 bis 17.30 Uhr) einsehen. Eine 
vorherige Terminvereinbarung, Telefon 
0941/507-3631, wird empfohlen.

Regensburg, 25. September 2018
Stadt Regensburg
Bauordnungsamt
Im Auftrag

Frohschammer
Leitender Rechtsdirektor
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Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung
gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO

Die Stadt Regensburg, Bauordnungsamt, 
erteilte mit Bescheid vom 24. September 
2018 (Az. 1746/2018) Frau Martina Hah-
ne und Herrn Dr. Rainer Hahne die be-
antragte baurechtliche Genehmigung für 
einen Anbau an ein bestehendes Wohn-
haus auf dem Anwesen Regensburg, 
Sternbergstr. 16 L, Gemarkung Regens-
burg, Flurstück 2543. Die Genehmigung 
beinhaltet die Errichtung eines erdge-
schossigen Anbaus mit Dachterrasse an 
das bestehendes Reiheneckhaus Stern-
bergstr. 16 L.

Der Baugenehmigung für das oben be-
schriebene Vorhaben liegen die mit amt-
lichem Prüfvermerk vom 24. September 
2018 versehenen Bauvorlagen zugrunde.

Mit Schreiben vom 13. Juni 2018 haben 
Nachbarn schriftliche Einwendungen ge-
gen den geplanten Anbau und insbeson-
dere die Dachterrasse vorgebracht.
Die Abstandsflächen nach Art. 6 BayBO 
wurden geprüft und sind durch den An-
bau und auch die Dachterrasse mit dem 
Abstand des Anbaus zur Grundstücks-
grenze von 3 m eingehalten. Es ergeben 
sich dadurch auch keine unzumutba-
ren Einblickmöglichkeiten in besonders 
schützenswerte Bereiche des Nachbar-
grundstücks. Das Gebot der nachbarli-

chen Rücksichtnahme ist somit hinrei-
chend gewürdigt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
(in Form dieser öffentlichen Bekanntma-
chung) Klage beim Bayerischen Verwal-
tungsgericht Regensburg, Haidplatz 1, 
93047 Regensburg, schriftlich, zur Nie-
derschrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle dieses Gerichts oder elekt-
ronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen Form erhoben werden. 
Die Klage muss den Kläger, die Beklagte 
(Stadt Regensburg) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Urschrift 
oder in Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen Ab-
schriften für die übrigen Beteiligten bei-
gefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Monatsfrist wird mit dem Tage dieser 
öffentlichen Bekanntmachung in Lauf ge-
setzt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 Bayer. Bau-
ordnung). Eine Klageerhebung in elek-
tronischer Form per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet keine 

rechtlichen Wirkungen. Nähere Informa-
tionen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Verwaltungsgerichts-
barkeit (www.vgh.bayern.de).
Kraft Bundesrechts wird in Prozessver-
fahren vor den Verwaltungsgerichten in-
folge der Klageerhebung eine Verfah-
rensgebühr fällig.

Sonstiger Hinweis:
Nachbarn des Bauvorhabens können 
die Akten des Baugenehmigungsverfah-
rens beim Bauordnungsamt der Stadt 
Regensburg (Neues Rathaus, 3. Ober-
geschoss, Zi.Nr. 3.047) während der all
gemeinen Geschäftszeiten (Montag, 
Dienstag und Freitag von 8.00 bis 11.30 
Uhr sowie am Donnerstag von 8.00 bis 
13.00 Uhr und von 15.00 bis 17.30 Uhr) 
einsehen. Eine vorherige Terminvereinba-
rung, Telefon 0941/507-1636, wird emp-
fohlen.

Regensburg, 27. September 2018
Stadt Regensburg
Bauordnungsamt
Im Auftrag

Frohschammer
Leitender Rechtsdirektor
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Satzung
zur Änderung der Satzung über Sondernutzungen an öffentlichen Straßen und Plätzen der Stadt Regensburg (Sondernut-

zungssatzung – SNS)

vom 26. Juli 2018

Die Stadt Regensburg erlässt aufgrund 
der Art. 23 Satz 1 und Art. 24 Abs. 1 Nr. 1 
und Abs. 2 Satz 2 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern, Art. 18 Abs. 2 a, 
Art. 22 a des Bayerischen Straßen- und 
Wegegesetzes (BayStrWG) und des § 8 
Abs. 3 des Bundesfernstraßengesetzes 
(FStrG) folgende Satzung:

§ 1
Die Satzung über Sondernutzungen an 
öffentlichen Straßen und Plätzen der 
Stadt Regensburg (Sondernutzungssat-
zung - SNS) vom 18. Dezember 2000 
(AMBl. Nr. 52 vom 27. Dezember 2000, 

geändert durch Satzung vom 14. August 
2003, AMBl. Nr. 35 vom 25. August 2003, 
geändert durch Satzung vom 02. Dezem-
ber 2009, AMBl. Nr. 51 vom 14. Dezem-
ber 2009, geändert durch Satzung vom 
26. April 2017, AMBl. Nr. 23 vom 06. Juni 
2017) wird wie folgt geändert:

Nach § 15 a wird folgender § 15 b ein-
gefügt:

Während der Baumaßnahmen in der 
Wahlenstraße werden in den Jahren 2018 
und 2019 keine Sondernutzungsgebüh-

ren für Markisen, Werbeanlagen und Wa-
renauslagen erhoben.

§ 2
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01. 
Januar 2018 in Kraft.

Regensburg, den 26. Juli 2018

ausgefertigt

I. V.

Gertrud Maltz-Schwarzfischer
Bürgermeisterin
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Öffentliche Ausschreibungen

Die Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther-Str. 3
93047 Regensburg                               
Telefon 0941/507-5629
Fax 0941/507-4629
Mail: vergabestelle@regensburg.de

beabsichtigt folgenden Auftrag zu ver-
geben:

1. Offenes Verfahren nach VOB/A EU
18 E 094 – Parkett- und Holzpflaster
arbeiten DIN 18356
Absendung der Auftragsbekanntma-
chung im EU-Amtsblatt am 26.09.2018

Nähere Informationen zu oben genannter 
Ausschreibung siehe unter  
www.vergabe.bayern.de und  
www.regensburg.de/vergaben
Bei Widersprüchen ist allein verbindlich 
der Veröffentlichungstext im EU-Supple-
ment unter http://simap.europa.eu.

2. Öffentliche Ausschreibung nach 
VOB/A
18 A 172 – Trennvorhang
18 A 173 – �Tischlerarbeiten DIN 18355 – 

Prallwand
18 A 175 – Mobile Trennwände

Nähere Informationen zu oben genann-
ten Ausschreibungen siehe unter  
www.vergabe.bayern.de und  
www.regensburg.de/vergaben

3. Öffentliche Ausschreibung nach 
VOL/A
18 A 177 - Herstellung, Abonnement 
und Vertrieb des Amtsblattes der Stadt 
Regensburg

Nähere Informationen zu oben genannter 
Ausschreibung siehe unter  
www.regensburg.de/vergaben

Vorankündigung

Information über beabsichtigte Be-
schränkte Ausschreibungen nach § 3 
a Abs. 2 Nr. 1 VOB/A 2016 ab einem 
voraussichtlichen Auftragswert von 
25.000 Euro ohne Umsatzsteuer, siehe 
unter www.regensburg.de/vergaben

Auftraggeber:
Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther Str. 3
93047 Regensburg
Telefon 0941/507-5629
Fax 0941/507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de


